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Presse  

 München, 12. Mai 2022 

 

Siemens stellt Russland-Geschäft ein 
 

 

Siemens wird sich als Folge des Krieges in der Ukraine aus dem russischen Markt 

zurückziehen. Das Unternehmen hat Verfahren eingeleitet, um seinen 

Industriebetrieb und alle industriellen Geschäftsaktivitäten einzustellen. Über die 

finanziellen Auswirkungen wird Siemens heute im Rahmen der regulären 

Ergebnisveröffentlichung zum zweiten Geschäftsjahresquartal am 12. Mai 2022 

berichten. 

 

Nach Ausbruch des Kriegs hat Siemens alle neuen Geschäfte mit und 

internationalen Lieferungen nach Russland und Belarus eingestellt. Die 

umfassenden internationalen Sanktionen sowie die aktuellen und potenziellen 

Gegenmaßnahmen wirken sich auf die Geschäftsaktivitäten des Unternehmens in 

Russland aus – insbesondere auf das Bahnservice- und Instandhaltungsgeschäft. 

 

„Wir verurteilen den Krieg in der Ukraine und haben beschlossen, unsere 

industriellen Geschäftsaktivitäten in Russland in einem geordneten Prozess zu 

beenden“, sagt Roland Busch, Vorstandsvorsitzender der Siemens AG. „Diese 

Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen, denn wir haben eine Fürsorgepflicht 

gegenüber unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und langjährige 

Kundenbeziehungen in einem Markt, in dem wir seit rund 170 Jahren tätig sind. 

Derzeit prüfen wir die Auswirkungen auf unsere Belegschaft und werden sie 

weiterhin nach besten Kräften unterstützen. Gleichzeitig leisten wir humanitäre Hilfe 

für unsere Kolleginnen und Kollegen in der Ukraine, sowie für das ukrainische Volk 

und rufen gemeinsam mit der internationalen Gemeinschaft zum Frieden auf.“ 
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Die Siemens-Geschäftsbereiche werden die Abwicklung ihrer Aktivitäten in einem 

geordneten Prozess steuern – im Einklang mit den regulatorischen Anforderungen 

und internationalen Sanktionen.   

 

Siemens Healthineers hat bereits am 4. Mai im Rahmen seiner Q2-Berichterstattung 

über seine Aktivitäten in Russland informiert.  

 

Diese Presseinformation finden Sie unter: https://sie.ag/3ysIwUK  

Informationen zum Siemens Earnings Release finden Sie unter: 

https://sie.ag/3FMoR45  

 

Folgen Sie uns auf Twitter: www.twitter.com/siemens_press 

 

Ansprechpartner für Journalisten 

Florian Martens 

Telefon: +49 162 2306627 

E-Mail: florian.martens@siemens.com 

 

Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein Technologieunternehmen mit Fokus auf die Felder Industrie, 

Infrastruktur, Mobilität und Gesundheit. Ressourceneffiziente Fabriken, widerstandsfähige Lieferketten, intelligente 

Gebäude und Stromnetze, emissionsarme und komfortable Züge und eine fortschrittliche Gesundheitsversorgung – 

das Unternehmen unterstützt seine Kunden mit Technologien, die ihnen konkreten Nutzen bieten. Durch die 

Kombination der realen und der digitalen Welten befähigt Siemens seine Kunden, ihre Industrien und Märkte zu 

transformieren und verbessert damit den Alltag für Milliarden von Menschen. Siemens ist mehrheitlicher Eigentümer 

des börsennotierten Unternehmens Siemens Healthineers – einem weltweit führenden Anbieter von Medizintechnik, 

der die Zukunft der Gesundheitsversorgung gestaltet. Darüber hinaus hält Siemens eine Minderheitsbeteiligung an 

der börsengelisteten Siemens Energy, einem der weltweit führenden Unternehmen in der Energieübertragung und -

erzeugung. 

Im Geschäftsjahr 2021, das am 30. September 2021 endete, erzielte der Siemens-Konzern einen Umsatz von 

62,3 Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 6,7 Milliarden Euro. Zum 30.09.2021 hatte das 

Unternehmen weltweit rund 303.000 Beschäftigte. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 

www.siemens.com. 

 

Dieses Dokument enthält Aussagen, die sich auf unseren künftigen Geschäftsverlauf und künftige finanzielle 

Leistungen sowie auf künftige Siemens betreffende Vorgänge oder Entwicklungen beziehen und zukunftsgerichtete 

Aussagen darstellen können. Diese Aussagen sind erkennbar an Formulierungen wie „erwarten“, „wollen“, 

„antizipieren“, „beabsichtigen“, „planen“, „glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an 

ähnlichen Begriffen. Wir werden gegebenenfalls auch in anderen Berichten, in Prospekten, in Präsentationen, in 

Unterlagen, die an Aktionäre verschickt werden, und in Pressemitteilungen zukunftsgerichtete Aussagen tätigen. 

Des Weiteren können von Zeit zu Zeit unsere Vertreter zukunftsgerichtete Aussagen mündlich machen. Solche 

Aussagen beruhen auf den gegenwärtigen Erwartungen und bestimmten Annahmen des Siemens-Managements, 

von denen zahlreiche außerhalb des Einflussbereichs von Siemens liegen. Sie unterliegen daher einer Vielzahl von 
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Risiken, Ungewissheiten und Faktoren, die in Veröffentlichungen - insbesondere im Kapitel Bericht über die 

voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken im Zusammengefassten Lagebericht des 

Siemens-Berichts (siemens.com/siemensbericht) sowie im Konzernzwischenlagebericht des 

Halbjahresfinanzberichts (sofern für das aktuelle Berichtsjahr bereits vorliegend), der zusammen mit dem 

Zusammengefassten Lagebericht gelesen werden sollte, - beschrieben werden, sich aber nicht auf solche 

beschränken. Sollten sich eines oder mehrere dieser Risiken oder Ungewissheiten realisieren, sollten behördliche 

Entscheidungen, Einschätzungen oder Auflagen anders als erwartet ausfallen, sollten Ereignisse von höherer 

Gewalt, wie Pandemien, Unruhen oder kriegerische Auseinandersetzungen, eintreten oder sollte es sich erweisen, 

dass die zugrunde liegenden Erwartungen, einschließlich künftiger Ereignisse, nicht oder später eintreten 

beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, können die tatsächlichen Ergebnisse, Leistungen und Erfolge von 

Siemens (sowohl negativ als auch positiv) wesentlich von denjenigen Ergebnissen abweichen, die ausdrücklich 

oder implizit in der zukunftsgerichteten Aussage genannt worden sind. Siemens übernimmt keine Verpflichtung und 

beabsichtigt auch nicht, diese zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 

erwarteten Entwicklung zu korrigieren. 

Dieses Dokument enthält – in einschlägigen Rechnungslegungsrahmen nicht genau bestimmte – ergänzende 

Finanzkennzahlen, die sogenannte alternative Leistungskennzahlen sind oder sein können. Für die Beurteilung der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Siemens sollten diese ergänzenden Finanzkennzahlen nicht isoliert oder 

als Alternative zu den im Konzernabschluss dargestellten und im Einklang mit einschlägigen 

Rechnungslegungsrahmen ermittelten Finanzkennzahlen herangezogen werden. Andere Unternehmen, die 

alternative Leistungskennzahlen mit einer ähnlichen Bezeichnung darstellen oder berichten, können diese anders 

berechnen. 

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem und anderen Dokumenten nicht 

genau zur angegebenen Summe addieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die absoluten Werte 

widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. 


